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Ginrichtung dos Mktns.
Gesang vor den Neben.

Chor von Drobisch.
Machet die Thore weit und die Thüren in der Welt hoch, daß der König

der Ehren einziehe. Wer ist der König der Ehren, wer? wer? es ist der Herr
stark und mächtig im Streit, es ist der HerrZebaoth. Er ist der König der Ehren.

I.) Der Rektor beginnt mit einem Deutschen Vortrage, um zu zeigen,
daß der in neuster Zeit gemachten Ginwendungen ungeachtet
die Bibel als Richtschnur unsers Religionsglaubens zu be¬
trachten scy und bleibe.

II.) Der Primaner Christian Friedrich Wilhelm Besser aus
Heiligensee spricht in einer Deutschen Rede: über denWerth der Be¬
schäftigung mit der Geschichte.

III.) Der Primaner Karl AugustKon st antin Richter ans Görlitz
redet in Lateinischer Sprache :überdieVortheile, welchedieGe-
rechtigkcit den Staaten gewährt.

IV.) Der Primaner Gotthelf Ludwig Solo» Wolf aus Rausch«
hält einen Französischen Vortrag: über die Nothwendigkeit der Ge¬
sellschaft, und dieMittel, gute Gesellschaft zu finden.

V.) Der Primaner Pins Eduard Hermann Schütze aus Hoyers¬
werda schildert in Lateinischen alkäischen Versen eine zur Zeitbenutzung
mahnende Erscheinung.

VI.) Aus der zweiten Klasse sprechen:
Alwin Samuel Ei chler aus Raudten,

^o<zua?aolina von August Grafen von Platen, und
Karl Ernst Julius Hellmuth aus Diehsa,

Die Zauber der Heimath, nach Felicia Hemans, einer frommen
Englischen Dichterin unserer Zeit, von Ferdinand Freiligrath,

VII.) aus der dritten Klasse:
Christian Philipp Otto Emil Bürger aus Muskau,

An einen auf dem Schlachtfelde ausgeackerten Schädel
von Friedrich Kind.
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Ernst Bau ernstein aus Görlitz,
Blau-Veilchen von Karl Förster, und

Adolph Wilhelm Lilie aus Landsberg an der Warthe,
Der Bettler und sein Kind, eine Ballade von W. Gerhard,

VII!.) aus der vierten Klasse:
Karl Christian Friedrich Kern aus Görlitz,

Der Kleinen Rettung von W. Ribbeck,
Christoph Wilhelm Otto Kloß aus Halle,

Der Mönch von Heisterbach von C. W. Müller, und
Eduard Paul von Fromberg aus Sagan,

Bonifaciusfels und Lnthersbuche (bei Schloß Altenstein) von
Ludwig Vechstcin.

IX.) Den Beschluß macht der Primaner Karl Alfred Massalien
aus Görlitz mit einem Deutschen Gedichte: Galiläi's Traum, von ihm
selbst gefertigt.

SchlnHgesang.
Chor von Drobisch.

Ehre sey Gott in der Höhe, und Friede auf Erden und den Menschen ein
Wohlgefallen!

Berichtigungen.
S. H. Zeile 6. von üben lese man: Schiltel's, statt Schiller«.
S. 30. Zeile 13. von unten lese man: Verwände, statt Vmwändei.
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